
Ringelnatz, Joachim: [es bildete sich ein Gemisch] (1908)

1 Es bildete sich ein Gemisch

2 Von Stachelschwein und Tintenfisch.

3 Die Wissenschaft, die teilt es ein

4 In Stachelfisch und Tintenschwein.

5 Der Fisch bewohnt den Ozean.

6 Gefährlich ist es, ihm zu nahn.

7 Das Tintenschwein trifft man in Büchern,

8 An Fingerspitzen, Taschentüchern.

9 Es ist – das liegt ja auf der Hand –

10 Dem Igelschwein noch sehr verwandt.
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